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Deutscher Reichstag
14 Sitzung vom 11 Juni 12 Uhr

Am Bundesrathstische von Boetticher vonOehl
schlaegerVom Prinzregenten von Bayern ist der Oberst Ritter von
Haag zum Bevollmächtigten zum Bundesrath ernannt
wordenOhne Debatte giebt das Haus dem Antrage der fozialdemo
kratischen Fraktion auf Einstellung der gegen dieZAbgg Stadt
hagen und Schmidt Jachien schwebenden Verfahren wegen
Hausfriedensbruchs bezw in einer Pcivatklagesach nach kurzer
Befürwortung durch den Abg Singer Folge

Zur ersten Berathung steht der Antrag Auer und Genossen
auf Annahme eines Gesetzentwurfs zur Ergänzung des Unfall

ersicherungSgesetzes
In drei Artikeln wird vorgeschlagen 1 daß auch im Falle

der Beendigung des Heilverfahrens vor Ablauf der dreizehnten
Woche nach Eintritt des Unfalls von dieser Zeit an für die
Dauer der Erwerbsunfähigkeit eine Rente gewährt werden
soll 2 daß im Falle der Tödtung eines Versicherten der sich
dereus im Genusse einer Unfallrerile befand die Rente der
Hinterbliebenen nicht nur nach dem Arbeitsverdienst sondern
nach der Summe des letzten Arbeitsverdienstes und der bezo
genen Renie berechnet werden soll 3 daß den Betriebsunter
nehmern und ihren Angestellten untersagt werden soll durch
Uebereinkunft oder mittelst Arbeitsordnung die Anwendung
der Bestimmungen dieses Gesetzes zum Nachtheil der Ver
sicherten ganz ooe teilweise auszuschließen oder sie in der
Uebernahme und Ausübung eines ihnen in Gemäßheit dieses
Gesetzes übertragenen Ehrenamtes zu beschränken daß die
Uebertretung dieier Vorschrift mindestens mit Geldstrafe bis
zu 300 Mk oder mit Hift bestraft werden soll Dte gleiche
Strafe soll denjenigen Betriebsunternehmer und Angestellten
treffen welche dte von ihnen zu leistenden Beiträge sür die
Unfallversicherung von den Löhnen ganz oder theilweise in An
rechnung bringen

Abg GriUenberger Soz Da eine gründliche Revision
des Unfallgesetzes von Seiten der verbündetin Regierungen
doch wohl nicht so bald zu erwarten steht haben wir uns en
schlosseu d e dringlichsten Beschwerden gegen die Bestimmungen
des Geletzes gesondert zum Bortrag zu bringen Zunächst muß
Abhülfe geschafft werden für den Fall daß ein Berunglückier
vor Ablauf der Karenzzeit geheilt wird aber längere Zeit er
werbsunfähig bleibt Nach den jetzigen Bestimmunge i be
kommt er für die Zeit vom Abschluß der Heilung bis zum
Ablauf der Karenzzeit keine Rente und geräch dadurch unter
Umständen in die bitterste Noch der auch die Verweisung auf
die Armenpflege nicht gründlich abhelfen kann D e Sache
lieg io einfach daß es einer Kommisstons Berathung dieses
Falles gar nicht bedarf Ebenso dringlich ist unier zweiter
Antrag es muß hier etwas geschehen zumal das Reichsver
sicherungsamt hier einerseits einzugreisen sich außer Stande
erklär e N cht minder dringlich sei die Forderung der fort
währenden Umgehung des Gesetzes auf dem im drillen Antrage
gekennzeichneten Wege endlich einen Riegel vorzuschieben Die
geübten Praktiken hätten in zahlreichen Fällen dahingesührt
daß die Arbeitgeber sich von der Lait der Unfallveilräge zu
Ungunsten der Arbeiter gänzlich befreit hätten Bei allen drei
Punkten kämen die Unternehmerinteressen nicht so einseitig in
Frage wie sonst auf diesem Gebiete möge sich also das Haus
einmal Voll und ganz auf den Standpunkt der Gerechtigkeit
stellen Beifall linksStaatssekretär v Böttcher Die Korrekturbedürftigkeit des
Gesetzes steht auch bei dm verbündeten Regierungen außer
Frage und sie gehen damit um diese Korrekiurfähigkeit auf
dem Wege der Gesetzgebung einzuleiten Nicht nur die imAn
irage berührten Bestimmungen sondern noch andere materielle
Vorschriften des Gese es sind verbesserungsbedürftig Wenn
gleichwohl noch nichts geschehen ist liegt das daran daß die
Unfall Versicherung noch nicht vollständig durchgeführt ist ES
giebt noch weite Kreise welche der Unfallsgefahr unterliegen
für diese muß nach der Meinung der Regierungen ebenso ge
sorgt werden wie für die schon von ihr erfaßten Kreise so
hauptsächlich das Handwerk Ich hoffe daß bereits dem näch
sten Reichstag ein solches Gesetz welches diese Ausdehnung vor
schlägt vorgelegt werden wird Sollte dieser Antrag Ihrer
Berathung unterzogen weiden so werden sich unzweifelhaft
uch drei Wünsche geltend inachen Es scheint mir deshalb ge

rathen diese voraussichtlich doch nur kurze Session nicht mit
dieser Aufgabe zu belasten weil ich kaum hoffen kann daß noch
im Laufe dieser Session etwa dabei herauskommt Ich glaube
nicht daß die von dem Antrage berührten Fälle so sehr dring
lich sind jedenfalls bleibt fraglich ob die Regulirung im Sinne
der Antragsteller bei den Punkten 1 und 2 wir erfolgen kön
nen Der Gedanke des ersten Punktes ist gewiß sehr lobens
werth aber bei korrekter Anwendung unseres Krankenkassen
gesetzes können diese Fälle garZnicht sehr zahlreich sein denn
im Falle der Erwerbsunfähigkeit hat even die Krankenkasse ein
zutreten und zwar auch nach Ablauf der Behandlung voraus
gesetzt daß die Erwerbsunfähigkeit die Folge des Unfalls ist
Es muß ja zugegeben werden daß die Krankenkassen bei Fest
stellung der Erwerbsunfähigkeit von anderen Rücksichten aus
gehen es kommt hier die theilweise Erwerbsunfähigkeit in Be
tracht Allein diese Fälle werden außerordentlich selten vor
kommen und in der Regel wird man den Krankenkassen ansin
n n können die Fürsorge fortzusetzen bis die Unfallsürsorge
eintritt Der zweite Punkt stößt auf das Bedenken daß man
doch auch andere Einnahmen des Getödteten bei der Bemessung
der Rente in Rechnung stellen könnte aber diese Regulirung
hat auch noch andere Bedenken Für die erhöhte Rente würde
in der neuen Berufsgenossenschaft welcher der Mann zuletzt an
gehörte gar leine Deckung vorhanden sein während man die
ältere nicht ohne weiteres belasten könnte Die Dinge liegen
nicht so einfach wie Sie glauben ich empfehle Ihnen deshalb
bis zur allgemeinen Revision des Unfallversicherungsgesetzes zu
warten die vielleicht schon in der nächsten Session erfolgen
wird Beifall rechtsAbg Hempel dk erkennt ebenfalls die Revisionsbedürftig
keit des Unfallgesetzes an Es würde aber verfrüht sein ein
zelne Punkte der Revision herauszugreifen und gesondert z
behandeln Man warte lieber bis zur Generalrevision

Abg Rösicke ist zunächst der Ansicht daß die Ardeiter mit
dem Unfallversicherungsgesetz vollkommen zufrieden sind giebt
jedoch zu daß die Auszahlung der Rente schon während der
Karenzzeit erwünscht sei wo das Heilverfahren schon beendet
sei Er glaube daß die Betrtebsunternehmer mit einer Aen
derung des Gesetzes nach dieser Richlurg einverstanden sein
werden Nur müsse verlangt werden daß das Heilverfahren
den Berussgenossenschasten übertragen werde Die Kranken
kossenärzte bieten oft keine Gewähr für die Wiederherstellung
der Kranken Auch dem zweiten Vorschlage des Antrags stehe
er sympathisch gegenüber wenn er auch die Bedenken des
Staatssekretärs bis zu einem gewissen Grade anerkennen müsse
Gegen die Strafbestimmungen würde sich an sich nichts an
wenden lassen indessen seien von dem Antragsteller keine Fälle
vorgebracht worden in denen diesbezügliche Uebertretungen vor
gekommen sind Allerdings habe es Fälle gegeben wo Arbeit
geber Arbeiter entlassen haben welche Ehrenämter übernom
men haben Dies sei aber in verschwindend wenigen Fällen
vorgekommen und der Fall der Einlassung werde von dem
Antrage gar nicht getroffen Stehe er somit dem An
trage sympathisch gegenüber so könne er doch nichi zugeben
daß die Korrektur dieser Fälle dringend nothwendig sei Eine
ganze Reihe anderer Fälle fei ebenso revisionsbedürftig Wenn
die Berufsgenossenschaften bisher mit Anträgen nicht hervor
getreten eien so sei dies nur deshalb geschehen weil sie fürch
teten daß dann vielleicht ihre Organisation die Selbstverwalt
ung geändert werden könne Eine Beruhigung in dieser Ein
sicht wäre sehr am Platze Er beantrage den Antrag einer
besonderen Kommission von 14 Mitgliedern zu überweisen

Der Antrag wird nach langer Debatte an der Grillenberger
Minister Bötticher Hemvel Rösicke Goldschmidt Hitze und
Stumm theilnehmen von Singer zurückgezogen Weiler darauf
vertraue daß die Regierung im Herbste eine Novelle zum
Unfallversicherungsgefek einbringen werde

Es folgt der Antrag Brömel auf Vorlegung eines Gesetz
entwurfes der die Enischeidung von Rechtssraoen in Zollsachen
dem Rechiswege oder dem verwaltungsgerichtlichen Verfahren
überträgt Nach Begründung durch den Antragsteller wird
Vertagung beschlossen

Morgen Nachtragsetat für Ostafrika

Häuser des Landtags werden zweifellos einer solcher Forderung
zustimmen Die Kommunaloerhältnisse werden bei jeder Neu
anstedlung geordnet dafür sind die Gesetzesvorschriften vorhan
den und es bedarf keiner neuen Bestimmungen Verschuldete
Grundbesitzer werden allerdings Reniengüler nicht vergeben
können jeder Grundbesitzer kann es nach Regelung der Hhps
thekenverhältnisse thun Der Staat wird die Rentengüter be
nutzen für die Moorkultur Dte Bauern sind der beste Schutz
gegen die Sozialdemokratie aber deswegen habe ich es immer
für richtig gehalten daß die Vermehrung des Bauernstandes
angestrebt werden muß Die Vorlage dient dazu Die letzie
Ausführung über die Frage der Währung haben mir den Ein
druck gemacht als ob alles Andere nur die Vorrede gewesen
ist um diese Frage noch im Landtage zur Sprache zu bringen
Ueber meine Stellung zur Frage der Doppelwährung wird
Herr v Kardorff kaum sich eine Ansicht haben bilden könen
es handelt sich hier um eine Frage die das Reich angeht in
welcher also ein einzelner Ressortminister sich der Meinung der
Mehrheit des Gesammtministeriums unterordnen muß

Abg Hu mann C spricht seine Verwunderung über die
Rede des Herrn von Kardorff aus welche von einem Reichs
einde gehalten lein könnte Da die Kommissionsbeschlüsse ab
gelehnt sind bittet Redner um die Annahme des Vermittel
ungsantrages Enneccerus welcher inzwischen eingegangen ist
und vorschlägt nur ein Zehntel der Rente ohne beiderseitige
Uebereinstimmung unablösbar zu machen danach soll aber ge
stattet werden auf 50 Jahre die Unablösbarkeit der ganzen
Rente auszumachen Wenn diese Aenderung nicht angenommen
werde müsse er gegen das ganze Gesetz stimmen und erwarten
daß die Regierung eine bessere Vorlage mache

Schluß i der Beilage

Preußischer Landtag
Abg eordnetenhaus

72 Sitzung Vom 11 Juni 11 Uhr
Am Ministertische v Lucius und Kommissarien
Auf der Tagesordnung steht zunächst die dritte Berathung

der Vorlage über die Renten guter
Abg v Kardorff sk WÄ hntte kiue motivirte Tages

ordnung begründen die er zur zweiicn Lesung eingebracht habe
Die Vorlage lasse sich nicht vergleichen mit dem was in Posen
geschehen sei Dort sei ein Fonds von 100 Millionen vorhan
den und die Rentengüter seien die Form wie man an diesen
Germanisirungsfonds herankommen könne Ferner werde in
Posen Alles geregelt namentlich auch die Kommunalverhältnisse
der Rentengüter während hier keinerlei Bestimmung darüber
getroffen sei wie die Rentengüter zu den Schul Kirchen und
Kommunallasten stehen namentlich auch bezüglich der Bau
lasten Die reichen Grundbesitzer werden die Rentengüter
nicht benutzen sie können sich auch anders helfen Die ver
schuldeten Grundbesitzer können die Rentengüter auch nicht
bilden und die Güter mit mittleren Verschuldungen werden
sich auch davor hüten weil die kommunalen Verhältnisse un
klare bleiben Es bleibt also lediglich der Fiskus welcher diese
Vorlage anwenden will zur Ansiedlunq der Hochmoore T
ist eine wichtige Aufgabe denn die Landschaften wollen die
Moorkolonien nicht unterstützen Aber darüber hinaus wird
die Kolonisation schwerlich Erfolg haben wenn wir nach den
Erfahrungen urtheilen können welche bei der Parzellirung
von Domänen gemacht sind Deshalb darf es der Regierung
nicht leichter gemacht werden solche Versuche zu erneuern
Die Getreidezölle haben sich nicht als das Mittel bewährt
welches die Laudwirthschast vor dem Rum bewahren kann
Namentlich die Noth im Bauernstande ist größer als man an
nimmt da wird man andere Mittel ergreifen müssen als ein
solches Gesetz zu machen für welches man nur die Entschul
digung hat daß es Niemand anwenden wird Wenn das Ge
setz angenommen wird dann wird man sich mit dieser Groß
that für die Landwirtschaft beruhigen und die Erfahrungen
abwarten die mit diesem Gesetze gemacht werden Die Sozi
aldemokraten sprechen ganz offen die Absicht aus daß erst der
Bauernstand ruinirt werden müßte ehe die Sozialdemokratie
zur Herrschaft kommen kann Ferner sprechen militärische
Rücksichten mit die ländliche Bevölkerung giebt unserem Heere
die Kraft wir bewegen uns aber schon in derselben Richtung
wie das Königreich Sachsen wo jetzt nur noch 19 pEt der
Bevölkerung der Landwirthschaft angehören Die Hauptsache
bleibt aber die Währungsfrage die Wiederherstellung des Sil
bers als Münzmetall Große Heiterkeit Denn nur dadurch
wird die Preisbildung gesund gemacht Es ist sehr zu be
dauern daß das Ministerium der Landwirthschaft sich dieser
Frage so sehr verschließt vielleicht geht bald eine Wandlung
vor sich Denn nur durch die Doppelwährung kann das Elend
aufgehalten werden welches unser Vaterland schließlich wehr
los macht

Abg von Rauch Haupt k Meine Freunde werden an
den Beschlüssen der zweiten Lesung festhalten Es wäre ja
ganz gut wenn man diese Rentengutsbildung unterstützen könnte
durch Zuwendung von 100 Millionen aber besser ist wohl die
provinzielle Unterstützung Die Bedenken des Vorredners halte
ich nicht sür maßgebend Die Rentengüter werden dazu bei
tragen die Leute von der Auswanderung nach den Städten ab
zuhalten und sie auf dem Lande ansässig zu machen weil sie
den Arbeitern gestatten das ersparte Kapital nicht in den Grund
und Boden zu stecken sondern für dte Beschaffung des Inven
tars und der Gebäude zu verwenden

Minister von Lucius Es ist unrichtig wenn Herr von
Kardorff behauptet daß die Vorlage etwas Anderes bringe als
der Antrag des Hauses Der Antrag hat wörtlich die Über
tragung der Borschriste über die Rentengüter in Posen auf
die ganze Monarchie verlangt Wenn ein Fonds auch nicht
vorhanden ist so kann er doch leicht beschafft werden die beiden

Politische und Tages Chronik
Berlin 11 Juni Die Kaiserin wird wie wir

aus zuverlässiger Quelle erfahre möglicherweise doch
mit den jungen Prinzen das Jagdschloß bei Binz auf
Rügen während der Sommermonate beziehen Der Fürst
von Putbus hat der Kaiserin das Jagdschloß vor einigen
Tagen zum Wohnsitz anbieten lassen Eine endgiltige
Entscheidung ist bis heute noch nicht erfolgt Der Er
zieher der Prinzen ist bereits vor einiger Zeit zur Be
sichtigung in Binz gewesen In Ems ist jetzt die
offizielle Anzeige eingetroffen daß die Kaiserin in Bälde
dort zur Kur einzutreffen gedenkt Der Tag der An
kunft ist noch nicht bestimmt

Zu Ehren des Kronprinzen von Italien
fin det heute Donnerstag eine Gefechtsübung des in
der Nähe von Spandau zusammentreffenden Gardekorps
statt Die Berliner Garnison soll wie man sagt morgen
früh alarmirt werden und durch den Grunewald nach
Spandau zu abrücken woselbst ein großer Theil derselben
allen drei Waffengattungen angehörend am Hafen von
den Pionieren übergesetzt werden soll Beim italieni
schen Botschafter Grafen de Launay fand heute zu Ehren
des Kronprinzen von Italien ein Dejeuner statt k ei
welchem der fürstliche Gast zwischen der Gemahlin des
Gastgebers und dem Reichskanzler v Caprivi Platz nahm

Die hiesige italienische Kolonie wird dem Kronprinzen
durch eine Abordnung eine kostbar ausgestattete Ergeben
Heits Adresse überreichen lassen Bezüglich der Rück
reise des Kronprinzen von Italien wird den N N ge
meldet daß der beabsichtigte Besuch der Höfe in Dresden
Ui d München diesmal unterbleibt und der Kronprinz
direkt durch den St Gotthardtunnel nach Italien zurück
kehren wird

Das Zentrum hat betreffs der Militärvor
lage noch keinen Fraktionsbeschluß gefaßt Windthorsts
Tröffnungen in der Fraktion waren sehr ernster Art
Man sprach viel über die Annahme der Vorlage mit
einer die Verkürzung der Dienstzeit und die Beseitigung
des Septennats verlangenden Resolution Doch Ware
namentlich die bairischen Mitglieder der Fraktion die sich
in ihren Wahlkreisen zur Ablehnung militärischer Mehr
forderungen ohne Compenfationm verpflichtet haben gegen
jede Bewilligung wenn nicht dte verbündeten Regierungen
entsprechende Zugeständnisse machen Man sieht heute in
Folge dieser aus dem Centrum das sich spalten dürfte
in weitere Abgeordnetenkreise dringenden Nachrichten dte
Aussichten der Militärvorlage für einigermaßen gefährdet
an Auch der gestrige Beschluß derDeutschfreistnnigen
welcher die Trennung dieser Fraktion vorerst verhindert
wird mit der gespannten parlamentarischen Gefammtlage

in Verbindung gebracht
Die Arbeitsschutzkommission beschloß zu 113 nach

dem Antrag Bebel Jede Kennzeichnung der Zeugnisse
welche bewirken soll daß der Inhaber am Fortkomme
gehindert werde ist verboten

Unmittelbar nach der Sitzung des Central Ko
mitees der deutschen freisinnigen Parte
konstituirten sich auf der Grundlage des ausgleichenden
Beschlusses desselben die Organe der Parteileiturg
Hiernach besteht sür die Dauer der Legislaturperiode
Der geschäftsführende 13er Ausschuß aus den Herren
Dr Birchow Vorsitzender Dr Bamberger stell
vertretender Vorsitzender Dr Barth Dr v Forckenbech



Dr Hänel Hügo Hermes Klotz ParisiuS Richter Ri
ckcrt Achrader Dr Freiherr Schenk v Stauffenberg und
Zelle Mr engere geschästssührende 7er Ausschuß be
steht aus den Herreu Richter Borsitzender Sch ra
der stellvertretender Vorsitzender Hugo Hermes Schatz
meister Dr Barth Parisius Rickert und Zelle Außer
dem gehört dem geschäftsführenden Ausschuß Herr Hinze
als berathendes und korrefpondirendes Mitglied an

Der Daily Telegraph bringt heute den Schluß
des Berichtes über das Interview mit Bismarck Aus
den höchst anziehend geschriebenen Mittheilungen verdienen
folgende Aeußerungen Bismarcks hervorgehoben zu werden

Mein Rücktritt kam so plötzlich daß er selbst meine
lieben Freunde in Deutschland überraschte die sich dar
über freuten daß ich alle meine Aemter niederlegte und
die mich jetzt zu einem lebendig Todten machen wollen
Ich bin aber nicht so leicht stumm und bewegungslos ge
macht In meiner Zurückgezogenheit fahre ich fort meinem
Vaterlande zu dienen und das werde ich thun bis an
mein Ende Meine Hände sind dabei weniger gebunden
als sie es früher waren So kann ich vielfach in unsern
Beziehungen mit Frankreich und Rußland die Propaganda
des Friedens fördern Die Beziehungen mit beiden
Staaten sind jetzt ausgezeichnet und die Gefahr einer
Störung des Friedens scheint in weite Ferne gerückt Der
Dreibund ist außerdem stark genug den europäischen Frieden
zu wahreu Für Deutschland ist ein starkes Oesterreich
ebenso nothwendig wie für die Erhaltung des europäischen
Gleichgewichts Gabe es kein Oesterreich so müßte Deutsch

land es in seinem Interesse schaffen England und
Deutschland können sich wie ich fest glaube nie in Waffen
gegenüberstehen sie können nicht einmal ernstlich zusammen
hadern es ist geradezu lächerlich daß die beiden Mächte
wegen Afrikas aneinander gerathen sollten Beide Nationen
sind zu ehrlich und verständig dafür sie achten sich dabei
gegenseitig so sehr daß es immer möglich sem muß ein
freundschaftliches Einverständniß herbeizuführen Ich bin
fest überzeugt daß Salisburhs ruhige und staatsmännische
Aeußerungen dem englischen Geschmack weit mehr ent
sprechen als Stanleys Hetzereien und btttere Verleum

dl MgU A ug tt srml,Bismarck sprach dann über Kaiser Friedrich und sagte
Er war ein höchst merkwürdiger und achtenswerther

Mann äußerst liebenswürdig ausgesucht freundlich und
dabei hoch intelligent von klarem Blick wohl unterrichtet
und resolut er wußte genau was er wollte und sein
Entschluß wenn einmal gefaßt war unabänderlich Hätte
er gelebt er würde als Kaiser die Welt durch die Kraft
seiner Regierung überrascht haben Er war ein echter
Hohenzoller mit den besten Eigenschaften und glänzendsten
Vorzügen sein Muth war heroisch er war jeder Zoll ein
Kaiser bis an sein Ende Wir verstanden einander voll
ständig und ich war sein treuergebener Diener wie ich
der seines Vaters gewesen Seit ihrem entsetzlichen Ver
luste war und ist die Haltung der Kaiserin Wittwe
Victoria gegenüber Deutschland absolut unantastbar

Wiesbaden 11 Juni Die Erzherzogin Marie

zz Das Roscnschloß
Original Roman von Manche Corony

Nachdruck verboten
Fortsetzung

Ich verhehlte Ihnen nicht daß ich iest entschlossen
bin keine Annäherung zu dulden Wie vor Monaten so
denke ich auch heute noch Zu den Wankelmäthigen gehöre
ich nicht Hat die gewünschte Unterredung nur diesen Zweck
so kann sie unterbleiben Ich liebe nicht unnöthige Worte
zu machen

Nein hören Sie mich an Es muß klar werden
zwischen uns Sie traten damals trennend zwischen mich
und das theure Mädchen weil Sie mir mißtrauten und
Zweifel betreffend der Ehrlichkeit meiner Absichten hegten
Jetzt komme ich zu Ihnen um die Hand der Geliebten
zu erbitten Röschen soll meine Gattin werden und ich
will mich bestreben ihr alles Glück zu geben das einem
irdischen Wesen zu genießen vergönnnt ist

So so und wie denkt denn Frau von Selditz über

diesen Plan wA s NVsMeine Mutter ist leider nicht ganz frei von Vorurtheilen
doch die Zeit wird auch hier die beste Vermittlerin sein
Jedenfalls steht mein Entschluß unabänderlich fest

Und wer sagt Ihnen denn daß ich seldst jemals weine
Einwilligung geben werde

Erstaunt und betroffen sah Leo die alte Frau an die
sich jetzt erhoben hatte und hochaufgerichtet in dem kleinen

Zimmer stand I Ag o
Ein heißer düfteschwerer Luftzug drang durch das

geöffnete Fenster und spielte mit ihrem grauen Haare
Meinen Sie Katharina Hiller das Weib aus dem Volke

die einfache Haushälterin muß es sich zur hohen Ehre
schätzen ihr Kind in eine so reiche und vornehme Familie
eintreten zu sehen fuhr sie fort Das wäre ja soder
natürliche Gang der Dinge allein diesmal kommt es doch
anders Sie haben ihre Bitte vorgetragen jetzt vernehmen
Sie meine Antwort Lieber würde ich Röschen mein
einziges Gut noch heute in den blumengeschmückten Sarg
betten als ihr gestatte den Namen von Selditz zu

H SS 5 VK iiiöZ vk tl lWarum dieser unversöhnliche Haß stammelte er
Was ist zwischen Ihnen und meiner Mutter vorgefallen

Welches Geheimniß birgt die Vergangenheit
Ich darf es nicht enthüllen denn Derjenige welcher

mir Schweigen auferlegte ist berechtigt auch das schwerste
Opfer von mir zu fordern, erwiderte Katharina und fügte
den Arm drohend erhebend hinzu Doch wissen sollen

Therese von Oesterreich die Gemahl des Kaiser Bruders
Erzherzogs Karl Ludwig ist hier eingetroffen und nach
zweistündigem Aufenthalt nach Bad Schwalbach zu mehr
wöchigem Aufenthalte Wettergereist

Pose 11 Juni Mehrere im Kreise Gnesen ge
legene Anstedelungsgüter wurden gestern und heute
vom Landwirthschaftsminister Freiherrn von Lu eins
mehreren Mimstertalräthen und sämmtlichen Mitgliedern
der Ansiedelungs Kommission besichtigt

Hamburg 11 Juni Der Börsenhalle zufolge
schließt die der Bürgerschaft vom Senate zugegangene um
fangreiche Vorlage mit dem Antrage in Kuxhafen noch
dem Plane des Senats einen tiefen Hafen anzulegen
den dortigen Fischerhafen auszubauen und die erforder
lichen 7 Vg Millionen durch eine Anleihe aufzubringen

Eine neue Marine Betrugsaffaire wurde entdeckt
Den Allonaer Nachrichten zufolge wurden zwei Personen
verhaftet srT nö L 8L nmo noö istlS im ngn

München 11 Juni Der Freiherr v Lutz hatte
eine etwas ruhigere Nacht doch dauern die beunruhigen
den Erscheinungen von großer Schwäche fort

Der Kampf der Ultramontanen gegen Herrn v Lutz
dauert selbst jetzt noch fort Die patriotische Presse
legt heute gegen die Spendung der heiligen Oelung durch
den Stiftspropst Türk Verwahrung ein weil Herr von
Lutz die Ablegung der Beichte verweigert habe Die
Haltung dieses Geistlichen müsse den katholischen Christen
unverständlich sein

Das Befinden des Ministers Lutz ist hoffnungslos
Das Gemeindekollegium beschloß in geheimer

Sitzung gegen den Widerstand der entschiedenen Ultra
montanen eine Adresse an den Minister Lutz wegen
seiner Verdienste um die Stadt und einstimmig eine
Glückwunschadresse an den neuen Kultusminister

Stuttgart 11 Juni Der König Prinz Wilhelm
Herzog Albrecht der Kriegsminister c haben sich heute
früh zur Parade der Ulmer Garnison nach Ulm begeben
wo Prinz Leopold von Bayern den König herzlich be
grüßte Die Parade nahm bei günstigem Wetter den
besten Verlauf der Divisionsgeneral von Haldenwang
kommandirte Der König kehrt Nachmittags hierher
zurück

Der König hat laut Staatsanzeiger den König
Alfons XIII von Spanien unter die Großkreuze des Ordens
der Württembergischen Krone aufgenommen

Wien 11 Juni Der Pester Oberschützenmeister
Szivoszi erhielt auf eine Anfrage wegen der Stimmung
gegen die Ungarn in Berlin einen Brief des Zentralaus
schuffes für das deutsche Bundesschießen daß eine rege
Theilnahme der ungarischen Schützen erwünscht sei
Sie würden nicht nur von den Kameraden sondern auch
von der gesammten Bürgerschaft Berlins mit Herzlichkeit
aufgenommen werden Der Pester Lloyd räth den Schützen
sich nach Beseitigung des Mißverständnisses zahlreich zu
betheiligen

Das klerikale Grazer Volksblatt nennt heute die
confessionelle Schule das Schmerzenskind der

Sie daß kein Wesen auf dieser Erde wandelt welches mir
verächtlicher und hafsenswürdic er erscheint als Ihre Mutter
Mein Loos war von jeher ein hartes aber ich habe es
frohen Muthes getragen und als ich endlich nach langen
Kämpfen den Frieden und ein bescheidenes Glück gefunden
zu haben wähnte da kam sie und stieß mich in den Abgrund
der Verzweiflung Sie nahm mir alles sogar den Glauben
an die Gerechtigkeit des Himmels und machte mein Herz
bettelarm Ihre Schuld ist es daß ich seit lange Jahren
wie ein unheildrohendes Gespenst umhergehe daß die
Fröhlichkeit flieht wo ich erscheine daß jeder Mund scheu
verstummt jedes Auge furchtsam und schüchtern blickt
wenn ich nahe Ja sie hat wich die ganze Menschheit
hassen und verfluchen gelehrt und jctzt sollte ich das
letzte was ich aus dem Schiffbruche aller meiner Hoffnungen
rettete mein Röschen hingeben um den Sohn der Verhaßten
zu beglücken Sollte dulden daß mir das Kind genommen
und entfremdet wird Daß meine Enkelin um die Liebe
jener Frau wirbt die mir das herbste Leid zugefügt hat
welches eine Mutter treffen kann um derentwillen ich jetzt
neuerdings die Beute eines Schmerzes bin den nur der
jenige begreifen kann welcher gleichen Jammer durchlebte

Nein zwischen mir und den Angehörigen der
Familie Selditz kann niemals von Friede und Versöhnung
die Rede sein Niemals

Aber Röschen liebt mich rief Leo Sie wird sich
tief unglücklich fühlen Warum fallen wir unter fremder
Schuld leiden Was auch geschehen ist wir beide haben
keinen Theil daran Hat meine Mutter Sie einst schwer
gekränkt so lassen Sie wich die Zukunft Ihrer Enkelin
dafür zu einer schönen freudenvollen gestalten An dem
theuren Mädchen will ich gut machen was gegen Sie
verbrochen wurde

Entsagen Sie jeder Hoffnung, erwiderteKathrma mit
eisigem Tone Es giebt Dinge die weder gut zumachen
noch zu verzeihen sind Alles auf der Welt würde ich
für mein Kind thun nur dieses Eine nicht Wäre unser
Leben an keinen so beschränkten Zeitpunkt gebunden ich
würde Ihnen in hundert in tausend Jahren dieselbe
Antwort geben Röschen ist ebenso unerreichbar für Sie
wie die Sonne die am fernen Horizonte strahlt

Vielleicht werden Sie einst diese Härte bitter be
MW oST n6 n5 ,6 tchutzS LvvWszSH sckuj
Niemals Ich handle nach metner innersten Ueber

zeugung Sie haben meine Entscheidung gehört jedes
weitere Wort ist vergeblich

Wie ein Rasender stürmte Leo aus dem Zimmer Oben
auf der Veranda stand Frau von Selditz Ohne den Inhalt
desselben verstehen zu können hatte sie doch das erregte

Klerikalen und droht mit dem Fernbleibe der P rtef
von dem parlamentarischen Boden wen sie diese Schule
nicht erlangen könnte

Rom 11 Junt Die Trtbuna widmet der Reise
des Kronprinzen von Italien einen Leitartikel
nach dem Besuch der Kaiserhöfe mit ihrem Militärglanze
sei eine Reise des Kronprinzen nach England dem Mut
terlande aller freiheitlichen Institutionen sowohl zur Ver
vollkommnung seiner eigenen politischen Erziehung als
im Interesse der volksthümlichen Monarchie aus dem
Hause Savoyen dringend zu wünschen Die Rückreise
des Kronprinzen erfolgt über den Gotthard Der Plan
über Innsbruck zu reisen wo ein Vertreter des Kaisers
von Oesterreich den Kronprinzen begrüßen sollte ist fallen
gelassen

Die Meldung der Papst beabsichtige den Bischof
DunajewSki von Krakau zum Primas von Po
len zu ernennen entbehrt laut bester vatikanischer Quelle
jeder Begründung Der Zarewitsch wird hier dem
nächst zum Besuch erwartet

Bet 11 Juüi Der Bundesrath stellte bei der
Bundesversammlung den Antrag dem Ingenieur Köch
li n die Konzession zum Bau einer Eisenbahn von Lau
terbrunnen auf die Jungsrau zu ertheilen

Paris 11 Juni Die französischen Marxisten
hielten gestern Abend in einem Lokale des lateinischen
Viertens ein Protest Meeting anläßlich der Verhaftung der
russischen Terroristen Das soll übrigens nur ein Anfang
sein da die Gruppe in den verschiedenen Vierteln andere
Versammlungen zu veranstalten gedenkt und fo die öffent
liche Meinung gegen das Vorgehen der Regierung aufzu
wiegeln hofft Ehemalige Kommunarden wie LefranyaiS
welcher im Frühjahr 1871 der Finanzkommission des
Stadthauses angehörte und Gemeinderath Vaillant ein
Abgeordneter der sozialistischen Linken Bürger Ferroul
ein bonapartistischer Wühler des linken Ufers Versini der
Publizist Jules Guesde mit anderen Revolutionären und
Anarchisten griffen scharf die Polizei die Gerichte und die
Regierung an weil sie die Nihilisten nicht schützen sondern
gleich Missethätern verfolgen Vaillant rühmte die Ver
dienste der Verhafteten welche den Despotismus bekämpfen
und erklärte Wir sind mit den Russen gegen den Zaren
mit Bebel und Liebknecht gegen Bismarck Jules Guesde
behauptete nicht der Polizeipräfekt LozS leite die Unter
suchung sondern ein russischer Polizei Agent der sich Oberst
Papoff nennen läßt und gab der Ueberzeugung Ausdruck
es sei einmal in Rußland nicht anders man muffe tödten
um die Freiheit zu gewinnen Von der französisch russi
schen Allianz sprach dieser Redner mit Verachtung weil
sie nur tne asiatische Barbarei nach Europa verpflanzen
könnte Auch setzte Guesde auseinander die Presse habe
sich nicht gegen die ungerechten Verhaftungen erhoben
weil in Paris das russische Gold herrsche ebenso wie die
Polizei Dann fuhr er fort Ihr habt vor Freuden
gejauchzt als Ihr hörtet Alexander II sei durch eine
Bombe aetödtet worden Derselbe kannte nur die Tortur
den Galgen und Sibirien Dem altm ist jetzt dir

Gespräch zwischen ihrem Sohne und Katharina vernommen
Durch die Entfernung gedämpft waren die Stimmen an
Ohr geklungen bald leiser bald mächtig anschwellend Sie ahnte
daß inne Hoffnungen jetzt den Todesstoß empfangen hatten
und ohschon sie einerseits erfreut darüber war fühlte sie
sich doch plötzlich von einer beklemmenden Angst erfaßt
Mit beiden Händen das rofenumraukte Geländer ergreifend
b ugte sie sich vor und rief mit bebendem Tone Leo
Er körte Nicht oder wollte nicht hören ohne sich umzu
wenden verließ er den Garten

Ernas Neiven mußten doch noch furchtbar überreizt
sein Es wurde ihr so schwer und bange zu Muthe daß
fast der Athem in ihrer Brust stockte Zitternd schwankte
sie in ihr Zimmer zurück und warf sich auf das Sopha
um auf die Rückkehr des Sohnes zu warten Allein eine
Unbezwinzliche Unruhe veranlaßte sie sich sofort wieder
zu erheben und an das Fenster zu treten Wie heiß und
schwülheute die Luft war Kein Blatt bewegte sich Schwarze
Wolken zogen von ferne herauf Die Schwalben flatterten
ängstlich dicht an dem Gemäuer hin Ein fast betäubender
Rosenduft erfüllte die gewitterschwüle Atmosphäre Jetzt
öffnete sich die Gitterthüre des Gartens Kam Leo
Nein Röschen war es Sie schien in der Stadt gewesen
zu sein um Einkäufe zu machen Ein Körbchen hing an
ihrem Arm und den breitrandigen Strohhut hatte sie
abgenommen Sie ahnte nicht das während chrer Ab
wesenheit der Stab über ihr Glück gebrochen wurde
Eilig schritt sie über den mit farbigen Blättern bestreuten
Kies und rief der ihr entgegentretenden Großmutter zu

Wir werden schnell alle Fenster schließen müssen Ueber
den Bergen hängt es wie Rabenfittiche und die Vögel
streifen fast den Boden

Mehrere Stunden vergingen Regungslos schien die
Natur auf das erste Grollen des Donners zu warten
Warum kehrte Leo nicht zurück Er mußte diefe drohenden
Anzeichen doch auch gewahren Es wurde finster in dem
Gemache früher als sonst war die Nacht angebrochen
Erna klingelte um Licht und wandelte dann unruhig im
Zimmer auf und ab von Zeit zu Zeit an das Fenster
tretend Jeßt erst zog das Gewitter näher heran Die
Wipfel der Bäume begannen sich zu biegen

Ein greller Blitz zerriß das schwarze Gewölk und hüllte
die Ruine in Flammenschein Ein weithin dröhnender
Donnerschlag folgte

Entsetzt sprang Frau von Selditz empor und blickte
nach der Uhr Wie spät es war Und Leo kam nicht
Was hatte das zu bedeuten Ein rasender Orkan
erhob sich Ano x nztwckw

MsMsj SmZ 6 w Fortsetzung folgt



Zunge Wslf gefaxt der die Regierungsgrundsätze seines
Vaters fortsetzt Daher tadle ich nicht wenn sich die
Russen gewaltsamer Mittel bedienen Der Zar hole bei
den Franzose Flinten und man sei tm Begriffe ihm
sogar das Geheimniß des rauchfreien Pulvers auszuliesern
warum sollten die russischen Revolutionäre nicht das Recht
haben sich chemischer Prozesse und der Fortschritte der
Wissenschaft zu bedienen um Maschienen zu verfertigen
zur Vernichtung des autokratischen Regiments Zum
Schlüsse wurde ein Protest gegen die Maßregeln geneh
migt durch die das Asylrecht verletzt worden ist Wie
das XIX Siscle meldet reiste der Flügeladjutant des
Kaisers Alexander Silicerstoff mit geheimen Aufträgen
bezüglich der Nihilisten nach Paris ab

Monarchische Blätter melden daß hervorragende
Royalisten den Versuch unternehmen den Herzog
von Orleans zur Trennung von seinem Vater zu ver
anlassen Sie rathen dem Herzog seinen Wohnsitz in
Brüssel zu nehmen und Politik auf eigene Faust zu

treiben tZtroatn ckuKK n/iLondon 11 Juni Die hier wohnenden russischen
Flüchlinge gründen eine Zeitung unter dem Namen

Freies Rußland behufs Aufdeckung der russischen Miß
wirthschaft

Salisbury empfing gestern den por
tugiesischen Gesandten der das Ansuchen stellte die
Streitfrage wegen des Nhassalandes durch ein Schieds
gericht entscheiden zu lassen was Salisbury definitiv ab
lehnte ZzjzzjS n

Die Londoner Presse bespricht heute mit erneuter
Bitterkeit die ostafrikanische Frage Stanley sprach
gestern in seiner gewohnten deutsch und Emin seindlichen
Weise anläßlich einer von der geographischen Gesellschaft
in Edinburg veranstalteten Feier Der Vorsitzende der
Gesellschaft Marquis os Lorne der Schwiegersohn der
Königin, sagte er hoffe die Regierung werde fest bleiben
und für England erhalten was England gebühre das
Land das durch britische Missionare erschlossen worden
wo schon britisches Kapital angelegt sei dürse nicht preis
gegeben werden das Volk werde und dürfe keine Schwäche
der Regierung dulden die in Ostasreka schon mehr zuge
standen als mit Britischen Interessen verträglich Diese
Nachgiebigkeit müsse ihre Grenzen haben das Land östlich
vom Victoria Nyanza gehöre England und müsse eng
lisch bleiben

Der Afrikareisende Junker erklärte im Newyork Herald
Stanley habe recht wenn er meine Deutschland wolle sich
in Afrika möglichst viel sichern Emins Mission sei be
stimmt alles Land bis zum Tanganyika See und wo
möglich Uganda obendrein zu anektiren

Gerajewo 11 Juni Graf tzartenau Alexander
Battenberg ist mit seiner Gemahlin heute hier einge
troffen

Bukarest 11 Juni Die Deputirtenkammer hat
in der gestrigen Sitzung Credite sür militärische Aus
rüstungen sowie für Anschlüsse und Ausbau von Eisen
bahnen gegeben

Belgrad II Jtini Die ungarischen Behörden be
schlagnahmten vor mehreren Tagen serbischen Bauern
gehöriges Hornvieh welches auf der strittigen Diina
insel Mlinska Ada weidete Der Besitz der In el wird
sowohl von Serbien als von Oesterreich beansprucht Die
serbische Regierung protestirte gegen die Wegnahme des
Viehes

Sofia 11 Juni Der Staatsanwalt Markow über
reichte dem obersten Cassationshofe eine Eingabe gegen die
wider Panitza und Kolobkow ergangenen Urtheils
sprüche Der Cassationshos wird wahrscheinlich in der
nächsten Woche seine Entscheidung geben
Fortsetzung der Politischen und Tages Chronik siehe Letzte
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Provinz und Reich
M Tbdrnck nierer Originalarttkel ist nnr mit genaue Quellenangabe

Mattet

X Niemberg 11 Jvni Heute früh fand kin Bahnwärter
auf der Eisendahnstrecke in der Nähe unseres Ortes einen jnn
zen Mann in besinnungslosem Zustande dem durch einen Zug
eine schwere Schädelverletzung zugefügt worden war Es er
gab sich bald daß man es mit einem Lebensmüden zu thun
hatte der sich auf das Geleis geworfen um sich übersahen zu
lassen von einer Vorrichtung an der Maschine aber znr Seite
geschleudert worden war Der schwer verletzte junge Mann
wurde als der Arbeiter Banse aus Halle gebürtig ausLipten
felde recoguoszirt der mit der Tochter des hiesigen Nachtwäch
ters ein sträfliches Verhältniß unterhalten hatte Aus Furcht
vor den Folgen mag derselbe den traurigen Entschluß gefaßt ha
ben In der Universitätsklinik zu Halle wohin man den Schwer
verletzten alsbald brachte soll demselben zwar inzwischen das
Bewußtsein wieder zurückgekehrt sein der Zustand aber zu
ernsten Befürchtungen Anlaß geben

Aus Thüringe 11 Juni Ein Schurkenstreich wie er
gemeiner nicht gedacht werden kann ist auf dem Braunkohlen
Sergwerk Karl August in Kaltennordheim verübt worden
Man hat nämlich dieser Tage das Seil des Förderschachtes so
zerschnitten vorgefunden daß es beim Emporwinden von Koh
len oder Erde auf alle Fälle hätte zerreißen und die am Seil
befindliche Last in die Tiefe auf die im Stollen befindlichen
Arbeiter stürzen müssen Der Frevler auf dessen Ermittelung
von der Grubenverwaltung eine Belohnung gesetzt worden ist
hat die Schnitte damit sie nicht bemerkt werden sollten mit
Erde überstrichen Der Jenaischen Zeitung wird mitgetheilt
daß die Nachricht der sozialdemokratische Reichstagsabgeordnete
Bock habe in Weißenfels den Mündigen Arbeitstag eingeführt
nicht richtig ist Bock besitzt in Weißsnfels keine Fabrik es
handelt sich um eine Schuhfabrik Von R Bock in der wegen
Geschäftsstille jetzt nur 8 Stunden gearbeitet wird Bei Auf
rechterhaltung ver üblichen Arbeitszeit hätte der Besitzer eine
Anzahl Arbeiter entlassen müssen Sieben Bürgern Npoldas
war kürzlich vom Gemeindevorstande di, Aufforderung zuge
gangen ihre vor zwei Jahren neuerbauten Häuser um 1 Mtr
und mehr zu kürzen weil die Höhe derselben den Vorschriften
der Bau Ordnung über das Verhältniß der Haushöhe zur
Straßenbrette nicht entspreche da das srühere Bauamt unter
lassen hatte die betreffenden Vorschriften zu handhaben Au
Zie Beschwerde eines anderen Bürgers bestand das jetzige Bau

amt und mit diesem der Bezirksdirektor aus Einhaltung der
gesetzlichen Höhe DaS Staatsministerium aber entschied zu
Gunsten der 7 Bürger

Netzschkau 11 Juni Seit vergangenem Sonnabend wurde
die 13 jährige Alma Paul von hier Tochter des Fabrikar
beiters Paul vermißt und war trotz der eifrigsten Nachforsch
ungen nichr aufzufinden gewesen Heute früh hat sich das
Räthsel gelöst Da das Mädchen am Sonnabend bei dem in
unmittelbarer Nähe der Stadt gelegenen alten Schieferbruche
lesehen worden war vermuthete man daß dasselbe in das mit
Wasser gefüllte Loch dieses Bruches gefallen sei Man hatte
deshalb vorgestern Monlag schon das Loch durchsucht jedoch
ohne Erfolg Gestern Dienstag früh ging man von Neuem
aus die Suche und hatte diesmal ein 2 m langes Seil und
1 Haken mitgenommen um den Grund dieses Wasserloches noch
mals genau zu durchsuchen und siehe da beim zweiten Durch
zug wurde der Leichnam ans Tageslicht gezogen Derselbe
wurde von der Ortsobrigkeit im Beisein eines Arztes aufge
hoben und in die Leichenhalle gebracht Da der Vater dieses
verunglückten Mädchens völlig mittellos ist werden die Be
erdigungskosten von der Stadtkasse getragen werden Infolge
eingetretener Blutvergiftung starb am Montag Frau Baumeister
Dunger im Alter von kaum 23 Jahren Die Ursache dieses
überaus beklagenswerthen Todesfalles führt man auf folgenden
Hergang zurück Drau Dunaer welche Mutter eines dreijähri
gen und eines einjährigen Kindes war hatte an der Wange
eine kleine Wunde Das jüngere Kind war kürzlich geimpft
worden und verhielt sich infolge dessen etwas unruhig Hierbei
so wird angenommen kann es geschehen sein daß die Wunde
der Krau Dunger mit dem geimpften Theil ihres Kindes in
Berührung gekommen und dadurch die Blutvergiftung entstanden
ist Frau D lag 3 Tage schwer krank darnieder und trotz aller
aufgewandter mehrseitiger ärztlicher Bemühungen war eine Rett
ung leider nicht möglich Nur der Tod konnte die Bedauerns
werthe von ihren qualvollen Schmerzen erlösen Dem trauri
gen Fall wendet sich allleitigste Theilnahme zu

Halberstadt 11 Juni Gestern Mittag ertrank in der
Holremme zwischen der Adam schen und R Veltenschen Mühle
die bei Gebrüder Dippe in Arbeit stehende etwa 15 Jahre alte
Emma Keune Tochter des Schieferdeckers Keune Lichtwerstraße
hier Dieselbe vernichte während der Mittagspause vermittelst
eines kleinen Handksrbchens im Beisein mehrerer anderer Mäd
chen Fische aus der Holtemme zu fangen und stürzte im Be
griff einen eiwas weiter abstehenden Fisch mii ihrem Korbe zu
erreichen in das gerade an dieser Stelle lehr tiefe Wasser

Cöthen 11 Juni Zu gestern Abend war von sozialdemo
kratischer Seite nach dem Prinz von Preußen eine öffentliche
Volksversammlung einberufen worden in welcher der bekannte
sozialdemokratische Agitator Herr Regierungsbaumeister a D
Keßler über die Arbeiterschutzgesetzentwürfe der deutschen
Reichsregierung und die sozialdemokratische Fraktion sprechen
wollte Zu dieser Versammlung hatten sich ca 400 Personen
meist Parteigenossen des Referenten ein gefunden

Potsdam 11 Juni Der in Storkow Reg Bez Potsdam
angestellte Postaiststent Alersch ist unter Mitnahme von 10, M
Mark Postgeldern flüchtig geworden Man vermuthet daß der
Deiraudant in dessen Gesellschaft sich eine Kellnerin aus Stor
kow befinden soll sich über Süddeutschland nach der Schweiz
zu wenden beabsichtigt

Coburg 11 Juni Der Sittlichkeitsverbrecher von Grub
ein 2ljährtger Bursche ist gestern verhaftet und in das hiesige
Amtsgerichtsgefängniß eingeliefert worden

Göttiugen 11 Juni Die 6 Wander Versammlung des
Nordwesideutschen Forstvereins wird vom 29 Juni bis 1 Juli
in den Mauern unserer Stadt abgehalten Auf der Tagesord
nung stehen nachstehende Fragen 1 Wie sind die Wasserver
hältnisse in den Berg und Hügellands Forsten im land und
forstwirthschaftlichen Interesse und mit Rücksicht aus Verhin
derung vnn Überschwemmungen am zweckmäßigsten zu ordnen
Referent Prof Dr v Koenen Göttingen Korreferent Ober
bürgermeister Merkel Göttingen 2 Welche Erfahrungen sind
im Vereinsgebiete über die Aufforstung öder Kalkhöhen ge
macht worden Referent Oberförster Reuß Goslar Korrefe
rent Oberförster Lodemann Sillium 3 Wie sind die gerin
gen Nadelholzwrtimenie im Vereinsgebiete insbesondere in den
ausgedehnten Aufforstungsflächen im Flachlande und in Schnee
bruchbeständen des Gebirges am vortheilhaftesten zu verwer
then Referent Oberforstmeister a D Wißmann Hannover
4 Allgemeine Mittheilungen aus dem Gebiete der Forstwirth
schaft und Jagd

Heidelberg 11 Juni Bei dem hier wohnhaften Juwelier
Kraft wurde am verflossenen Donnerstag angeblich ein Ein
bruchsdiebstahl verübt wobei Petriosen im Werthe von circa
20,000 Mark abhanden gekommen sein sollten Die Staatsan
waltschaft setzte alle Hebel in Bewegung um des Thäters hab
haft zu werden aber vergeblich Heute stellte es sich nun her
aus daß er an eblich Bestohlene selbst der Einbrecher ist
und den Diebsta i fingirt hat Er wurde dieserhalb heute vev
hastet

Köln 11 Juni Gestern fällten die Preisrichter ihren
Spruch über die 15 Modelle welche in der ausgeschriebenen
Concurrenz für das hier z errichtende Kaiser Wilhelm Denk
mal eingegangen waren Den ersten Preis von KVOO Mark er
hielt Herr Rich Anders in Berlin den zweiten von 4000 Mk
Herr Wilh Albermann in Köln den dritten von 2000 Mark
Herr Clem Bulcher in Düsseldorf den vierten von 200u Mk
die Herren Friedr Kühn und Eugen Dallinger in München
den fünften von 2000 Mark ein ungenannter Künstler

Dresden 11 Juni Se Majestät der König Albert und
Se königliche Hoheit Ser Prinz Friedrich August beteiligten
sich gestern Nachmittag am sogen Königschießen der Dresdener
Scheibenschützen Gesellschast deren Schießhaus in denTrachen
bergen hei Dresden gelegen ist Allerhöchst und Höchstdieselben
wurden bei ihrem Erscheinen aus dem Festplatze von den Vor
ständen der Scheibevschützengesellschast ehrfurchtsvoll begrüßt
und von dem anwesenden Publikum jubelnd empfangen König
Albert und sein Neffe nahmen längere Zeit am Schießen Theil
und erzielten für die Mitglieder der Königsfamilie viele Treff
schüsse

Dresden 11 Juni Einen guten Witz hat der Druckfehler
teufel dem Hoftheaterzettel vom Sonnabend bescheert Nach
Aufführung des Personals von Mosers Schwank Nervös
war da zu lesen Zwischen dem 2 und 3 Akte liegen 6 in

Wochen At ruat ,kkn ,iivAwickau 11 Juni In diesem Jahre wie überhaupt in
den letzten Jahren zeigt sich fortgesetzt eire Abnahme im Koh
lenversandt aus hiesigen Revieren Dem gegenüber steht die
größere Einführung fremder Kohlen in Sachsen So hat z B
der Verland schlesischer Kohlen im 1 Quartal 1390 33,72 pEt
mehr betragen als zur gleichen Zeit des Vorjahres es wurden
nämlich 107,213 Tonnen schlesische Kohlen nach Sachsen ver

sendet ttzanuß m ZnyL s6iAus Oberhessen 11 Juni Nachdem die verschiedensten
Beruisgattuugen sich das Velociped nutzbar gemacht haben ist
es am Ende begreiflich daß auch Geistliche sich dieses beque
men Beförderungsmittels bedienen In der filialenreichen Ge
meinde Ober Moos besucht denn auch in der That der Pfarrer
seine eingepfarrten Dörfer mittels des Stahlrades

Handel Verkehr nnd BvlkSwirthsch aftl ches
Die neuerbaute Zucker Raffinerie Alten bei Dessau

hat den Betrieb eröffnet
Waldauer Brannkohlen Jndustrie Aktien Ge

sel/Vchaft bei Zeitz Der AuffichtSrath beschloß für 18SS/M
bei hohen Abschreibungen 6 pCt Dividende zur Vertheil
vorzuschlagen

Bern 11 Juni Der BundeSrath verbot die Einfuhr vs
Meinvieh aus Italien wegen der inOberitalieuherrschen
den Maul und Klauenseuche
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August 186 185,75 bez p September Oktbr 180,50 173 50
bez Nov Dez 178 177,SS bez Gek 450 Tonnen Preis 250

M rl s r 5ogge per 1000 Allsgram loko 14 163 ach Qualität zefordvS
Per Kai bez per Juut 150,75 149,75 150 bez per Juni ZM
150 75 150 bez per Juli August 149, 147,75 bez per SspteN
Oltober 147 146,25 bez Gek 300 To neu Pre 1S0 0
Mark

Berste loko per 1000 Kilogr 130 195 ach Qualität gefordert
Hafer per 1000 Kilogr loko 153 180 M ach Qualttiit gefordert

Mittel u d guter westpreuß 164 173 pomm nckermLrk u ecklenb 169 bt
175 fetu pomm uikerm und mecklenb 177 180 ab Bahn bez russische

stet Wage bez Juni 164,00 164,00 16450 bez per Juni Jnli
160 75 160,5 bez per JAt Angust,145,50 14S S0 14S, bez Sept
Okto er 13 138,50 bez Oktober November 136,25 1öS bezahlt T
gek Preis MarkMai loco 109 114 Mk per 1000 Kgr ach OualltLt gefordert per
per Junt 108,75 108,75 bez per Jnni Jult 109 25 109 icg ZS
bez per Juli August 109,25 bez Sevtbr Oktober 112,50 112,50 bez
per Oktober November IIS,25 113,25 bez T ek Preis
Mark

Erbse Kochwaare 168 210 M Futterwaare 155 165 MTr ckeue Kartoffelstärke per 100 Kilogr brutto incl Sack lok
15,80 M ver diese Monat M

keuchte Kartoffelstärke per diesen Monat M
kartofkelmehl ver 100Kilogr brutto incl Sack loko 15,S0 St Eek

400 Ctr Pie s 15,80 M
Welzeumetzl per 100 Kilogr lucl Sack Nr 00 25,75 24,25 N

Nr 0 23,00 20,00 M
Rogg enmeb l per 100 Kilogr incl Sack Nr 0 22,75 21,75M Nr

0n 1 21,00 20 1 0 M per Mai bez per Juni 21 1S 21 00 M
bez per Jnni Juli 20 80 20,75MarI bez per Sept Oktober 20 45 20,40
Mark befahlt Borsigmuhle 23,00 Mark Gek Sack Preis
Mark

Rüböl per 100 Kilo nettt loko ohne Faß 66,0 M per Jnni 65,s bis
66,2 M bez per S Ptemb Okwber 54,3 54,3 54,7 M bez per Oktbr

November M bez per November Dezember 51M bez Gek Ctr
Prns WPetroleum per 100 Kilo loco incl Faß 23,3 M per Septbr OktoS
23,3 Mark

SptrituS versteuert mit 50 Mk Ko fumste er belastet lsko54,9 bez
Gek 00 000 Liter Preis M Unversteuert mit 70 Mk K nsumften
belastet loco 349 34,8 34,8 bez April bez Mai M bez
Juni 33,9 34,1 33,8 bez Jnni Juli 33,9 341 33,8 rz M
Angust 34,1 34,3 34,2 bez August Septbr 3 57 34,6 bez Sept
Oktob 34,4 34,6 34,5 bez per Octob Nov 33,5 bez Gek 190 00Ä
Liter Preis 3 ,0 Mark

Ger pec Schock 2,50 2,k5 bez
Magdeburg 11 Juni Zuckerbericht Koruzucker excl von 92 PCt

16,75 Kornzucker excl 88 PCt Rendem 16,10 Nachprodnkti excl 7d PCt
Reudement 13,60 Schwach Brodrafsinade l 28,00 Vrodrasfinad ll

Gem Raffinade mit Faß 27,25 Gem MeliS I mit Faß 26,00
Still Rohzucker I Produkt Trans f a B Hamburg per Juni 12,30
Gd 12 37 per Juli 12,32z Ed 12,3 Br per August 12,40 Ed
12,45 Br per Oktober Dezember 11,80j Gd 11,90 Br Ruhig

Krevkm 11 Juni Spiritus per 100 Ltr 100 M excl S0 M
LerbrauchSabgabe per Mai 70er per Junt 53,30 per Juui Jutt
33,70 per August Septbr 34,00 Roggen per Juni 153 per Juni Jult
153,00 er Schtember Oktober 146,00 Rüböl loo verJuni 72 00 per
Sept Okt 58,00 Zink Z H Marke 2365 bez Wetter Bewölkt

Pose 11 Juni Spiritus loco ohne Faß bver 53,00 do 7 er 33,4
Kündigung Liter Tendenz Still Wetter Warnt

l 11 Juni Getr et demarkt Wetzen hiesiger locs 21,50 frem
der loco 22,75 perJnni 20,55 per Juli 20,45 November 18,45 Roggen
hies loco 17,5 fremder loco 17,75 per Mai per Juli 15,70 per
November 14,85 Hafer hiesiger loko 18,00 fremder 17,50 RilbSl
loco 71,S0 per Mai per Oktober 57,60

tettw 11 Juni Wetze flon loco 132 cv 138,00 per Juni
181,50 per Jnni Juli 182, 0 per Septbr Okt 177,50 Roggen fest
loco 148 153 Per Juni per Jnni Juli 149,50 per Septbr
Okt 144,00 Pomm Hafer loco 160,00 164,00 RübSl fest per
Juni 70,00 erSeptbr Okt54,50 Spiri tns beh ußt loco skm Faß 50er
54,20 do 70er 34,30 cc Juni 70er 33,8 per Aug Septbr 7üer
34,30 Petroleum loco 11 85

Verantwortliche Redakteure
für Politik und Feuilleton H Koegler

für Lokales und den übrige redaktionellen Theil O Troll

Ans dem Geschäftsverkehr

Rohseidene Bastkleider Mk 16 80
pr Stoff zur kompl Robe und bessere Qualitäten versendet
Porto und zollfrei das Fabrik Depot G Henneberg K
n K Hoflief Zürich Muster umgehend Briefe kosten
20 Pf Porto

Synagoge Gemeinde
Freitag den 13 Juni Abends 7V Uhr Gottesdienst
Sonnabend den 14 Juni Vormittag 8V Uhr Gottesdienst

und Predigt
Wochentags Morgens 6 Uhr und Abends 7 /z Uhr Gottes

dienst

Abgang nnd Ankunft
der Glsenbahnznge Bahnhof Halls

ach Lritti 2 42 V 4 20 v
6 40 B 7 36 v 8,49 v
10 15 v 11 40 1 40 N3 4S N 5 7 N 5 23 N 6 25

7 15 A 8 25 9 S10 46 11 23
Nach M dcdnr 6 46 B ssbiz

TöthenZ 7 19 9 51 B 10 59
M Cöthcn 11 31 1 24 N
3 8 N 5 50 N 8 33 10 25 A

Noch erlio 3 46 V 4 35 V
7 25 9 13 V 11 0 1 40N 5 36 N 6 0 8 S B
g 19 A 11 35

Nach ZHSrinzen 5 30 V 6 7 B
7 15 B fährt bis Sulza und nur
Sonutags bis 31 Aug 7 3HB
10 13 10 38 V 11 30
12 55 N 2 10 N 5 48 N
6 15 A S 34 A lbls Erfurt

11 22

Nach übe 7 40 11 24 1 31
N 6 36 Ä 9,33 A

Nach S 10 S 44 stiSangerWlse 9 3 11 40
1 1 N M EislebenZ 2 5 N
5 50 A 9 30 M Nordhan
senZ 10 32 A 11 20 M EiSlebvtZ s fZoH M

Nchtt lew, r t S7 4S 11 3S 1 1S 3 S
N 5 52 N S SS

bedeutet

on Lei 5 25 B 6 3S 7 9
7 58 9 43 10 54

11 28 1 7 N 1 15 N 2 5Z
N 4 20 N 5 34 N 7 30 A
8 23 S 8 10 22 12on ebar, 2 32 7 27 V
8 45 ston Cöthen 10 2 B
I 26 N 3 33 N 5 4 N 6 S

8 58 10 40 A
on Bern 5 16 B 7 S9 ltoir
BitterfeldZ 10 1 10 32
11 25 1 55 N 5 2S N5 44 N 8 57 11 15

o Thürinsen 4 14 B svoitMü chen ZeW 4 30 V 5 4
lommt von Meisebnrz nnd fährt
nur Wochentags 7 5 svo
Erfurt 9 3 ftou Erfurt10 28 1 6 N 4 21 N 5 11 N
5 31 N 8 0 A pon München

Zeitz 8 38 U 9 11 10 35
stur Sonntags bii 31 Ang st
II 14 11 53
o Ute 7 7 10 112,56 N 7 9 A 10 14

von fiel 6 29 fton EMcben
S S5 st Nordhause 7 14
10 5 12 40 N j vo Nordhau se
1 13 N 5 13 N 7 29 st Ei
lebeu 7 5S 10 40 A
on erSleiW atttrst t 5 SS

lvou Cönneru S 10 10 5
1 10 N 4 SS N S ZS N

S 5Z 11Z7
Schnellzug

i
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Witteuberg Bez Halle

Die ärztliche Erfahrung hat gelehrt daß
die Erkrankungen an Kiudbettfieber

welche nicht selten den Tod in der Regel aber ein langes Kranken
Zager und bleibendes Siechthum der Wöchnerin herbeiführen fast aus
nahmslos durch die zweckmäßige Anwendung von D sin ektionsmitteln
vermieden werden können

Gebietet es somit ohnehin fchon die Pflicht der Selbsterhaltung
wie die Fürsorge für ihre Familie jeder ihrer Entbindung entgegen
sehenden Frau darüber aufs Strengste zu wachen daß nicht nur gründlich
gereinigte sondern auch sorgfältig desinficirte Hände und Instrumente
vor während und nach der Entbindung sie berühren so hat überdies
der Herr Minister der Medizinalangelegenheiten den Hebammen die
Verpflichtung auferlegt bei jeder Untersuchung und Entbindung
Carbolsäure nach einer bestimmten Vorschrift zu den erforderlichen
Desinfektionen zu verwenden Um diese Desinfektionen aber auch in
jedem Fzlle zu ermöglichen haben die städtischen Behörden in Fürsorge
für das Gemeinwohl beschlossen den Hebammen hiesiger Stadt die zur
Ausübung ihres Berufes erforderliche Carbolsäure auf Kosten dei
Stadt unentgeltlich zu liefern gnig tonaW nA

Die unterzeichnete Verwaltung bringt in Folge dessen zur öffent
nMMsuK Kos MM

1 Das fortan jede Hebamme verpflichtet ist stets Car
bolsänre bei sich z führen und ohne Anspruch ans be
sondere Entschädigung bei jeder Untersuchung und
Entbindung zu verwenden sowie

s dast das Publikum fortan seitens der Hebamme die
Ausführung der bei jeder Untersuchung und Entbindung
erforderlichen Desinfektionen unter allen Umstünden
zu erlangen berechtigt ist

und erwartet daß etwaige Unterlassungen ungesäumt zu ihrer Kenntniß
gebracht werden

Halle a S den 10 Juni 1890
Die Polizei Verwaltung

In Bewss des am 19 uno 20 Juni cr auf dem Roßplatze
stattfindenden Num und Viehmarktes wird für die betheiligten Gewerbe
treibenden bekai nt gemacht daß die Verloosung der Marktstände für
Karoufsels Schaubuden Spielbuden Schießbuden Kaffeezelte und die
Buden für Schmalzkuchenbäcker sowie Conditor
am Dienstag den 17 Juni cr Bormittags von S Uhr ab

und für die übrigen Handelsleute
am Mittwoch den 18 Juni er Vormittags von Uhr ab
auf dem Roßplatze stattfindet

Vor der Verloosung haben sich die betreffenden Gewerbetreibenden
unter Vorlegung ihres Gewerbescheines zur Empfangnahme des erforder
lichen Erlaubnißscheines bei dem in der Polizeiwachtbude auf dem vor
genannten Platze befindlichen Beamten zu melden

Halle a S den 4 Juni 1890
Die Polizei Verwaltung

pro ylMtü
bei M öevtMeil

Täglich Suml Täglich Ämal

mit reich illustnrter 16 Seiten starker Sonntags Beilage
Sonntags Heim Berloosungs Beilage und

Producten n Waaren Marktbericht

Redaltion und Expedition Berlin Königgrätzcrstr 41

Das Deutsche Tageblatt ist konservativ im Sinne der
Kaiser Politik u des Zusammenstehens aller staatserhaltenden
Parteien in großen nationalen Fragen Seine wirtschaftliche
Devile ist z Schutz und Förd rung der Produk
tivst ände alw der I dustrie der ndwirthschaft 5es Hand
werks des Handeis und Berücksichtigung der berechiigicn In
teressen aller Beruisstände

Gewissenhafte und prompte Berichterstattung auf dem Ge
biete der Politik namentlich auch des Parlaments des Heeres
und der Marine der Tages Neuigkeiten des Theaters der
Kunst der Gerichtsverhandlungen des Handels c Ausführ
licher Coursbericht Gediegenes Feuilleton Gute spannende
Romane

lDirection
Nur noch wenige Tage

Fröken U

IS
Schwedisches Damenquintett

iHerr R undFräulem
Wiener Gesangs Tuettlsten

Herr
ISalon Huwonst u Charakleristiker

I a geführtvon der Hciuskapelle unter Leitung
des Capellmeisters

jKassenöfiming Uhr Begirm
ser Vom 8 tlhr Ende Il Uhs

Anzeigen
finden im

Deutschen Lageblatt
die weiteste Verbreitung in den gebildeten und bemittelten

Kreisen

Auf Wunsch Probe Rummern
gratis und

Bekanntmachung
Es wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß die

englische Regierung mit der bulgarischen bet Verzollung von
Waaren ein Abkommengetrossen hat welches mit dem I Januar
d I in rast getreten ist Auf Grund eines Erlasses des Königlichen
Ministeriums für Handel und Gewerbe sind wir in der Lage mit
zutheilen daß der Deutsche Waaren nnd Handelsverkehr in Bulgarien
auf dem Fnße der vertragsmässigen Meistbegünstigung
behandelt wird

Halle a/S den 1 Juni 18SV
Die Handelskammer

Pmlerslhe Wtjekeil Aktien Bank
Die Einlösung der am 1 Juli cr

fälligen Coupons von Hypothekenbriefen
und Schuldscheinen obiger Bank
bereits vom 14 Juni ab bei mir statt

Sihloßfttijeit Ktli
Lotterie

Hanpt und Schlntzziehnng

am V S tv tund IS Juli c

Vi V2 Vzu 160 80 40, 20 M
soweit der Vorrath reicht

1 Gw M 600000 K00000 M
1 do 500000 500000
1 do 400000 400000
2 E w M 300000 600000
3 do 200000 600000
4 do 150000 600000

10 do 100000 1000000
20 do 50000 1000000
10 do 40000 40000S
10 do 30000 300000
20 do 25000 500000
40 do 20000 800000

100 do 10000 1000000
IM do 5000 750000
200 do 3000 1000000
S00 do 2000 1000000

1058 do 1000 1058000
5384 do 580 2692000
7514 Matt 14 4V0 0V0

astorei absk
Pfund 80 Pfennige nnr allein Sei

II 8 neben dem Hauptpostamt

Btt
Das neue Heilverfahren

Lehrbuch der naturgemäßen Heilweise

und Gesundheitspflege

ist das neueste uud vollständigste Handbuch der

Wafferheilkunde MK
Dasselbe bringt aus 1250 Seittn durch 834 Jllustraiionen

erläutertem Text sür

jede Krankheit
eine ausführliche Kurvorschrist

MM Tausende van Ärzten verloren gegebene
Kranke wurden dadurch noch gerettet WK

Absatz bis jetzt 8VVVV Exemplare
Preis in Prachteinband gebunden Alk K ZO geheftet

Alk S, m 10 Heften TV I is und in 40H sten kl
Zu beziehn durch jede Buchhandlung iowie die Verlags

buchhandlung F E Bilz in Dresden
Illustrierte Prospekte gratis und franko

HM Wgolixm Hirsch
sViü loi i t VI v tvr

Freitag den i Sonntag den
zs und Montag den IS Jnni

I8SLetzte drei Gast und Abschieds Vor
stellungen der Mitglieder des

üvrliim

sowie Austreten der berühmten Soub

rette

Frl Marie Stolle
ZimeM in Kslls

E n trauriges römisches Trauerspiel
von Traugot Trauerkloß

Italienische Salatoper von Hans
von der Bülowstraße

8 MeMI kMK
CarodistischePosse mit Gelang von

E Glai btMiinn

oder die Jöhre oder Wenn ich so
was Höre Vorder und Hinter

schcmw el von H Suorsrau
Da die P irodie Thea eige

ellschast am Sonnabend den 14
r zum Besten des Zchriststeller

vereins in Leipzig gastirt w wird
an diesem Tage die berühmre Ty
roler Kärnthner Concert Sänger
Gesellschaft Julius Hartmann vier
Damen drei Hcrren im National
costüm sustrelen

Vers Anweisung z Rettung von Trunksucht mit
auch ohne Vorwissen M k iUlIrviikvi A Ber

lin Dresdener Straße 78 Viele Hunderte auch gerichtl geprüfte
Dankschreiben sowie eidlich erhärtete Zeugnisse

V M
Rrsorm Kteppdrckm

mit Tricotbezug und reiner Schaswolleinlage

Resorm Bettwattren
als Kopfkissen Unterbetten Keilkissen

Resorm Bettnmsche
von normalfarbigem und Maco Tricot sür

MMer kexüZe kiir vecken MvrbMll mx
wegen ihrer Vorzüge absoluter Luftdurchläjsigkeit wie leichter

Waschbarkeit

von ärztlichen Autoritäten empfohlen

Champagner Weißbier
vorzüglich in Geschmack und Haltbarkeit offerire preiswerth franco
Haus ab meinen Bitterfelder Brauereien und Ailial Brauere

Cröllwiq gnoß

Preise der Plätze
Reservirter Sperrsitz 1 Par

quet 75Pfg Saal 50Psg Gallerie
25Pfg Vorverkauf Reservirtee
Sperrsitz 75Pfg Parquet 60Psg
bei H Paul Grimm Leipzigerstr
61 und Herrn F Saatz am Markt

Die Zwischenpausen werben
durch Garten Con certe d er Haus
kapelle ausgefüllt

Kassenöffuung 7 Uhr
Anfang 8 Uhr

Die Direktion
Günstig bemessene

Baustellen
an der Streiber n Thoma
sinsstrahezumPreisevonSS
pro Qm verkauft
TZ Maurermstr
Eme Hündin mit 6 St Zungen

sehr große Nasse billig zu verkaufen

Schillerstr 24
K Sträube

pr vt
am Narkt

Se Krug geht
lange zu Waffer bis
bricht

so
er

Berlaa und Druck von R Wetf hmann itn HalleExpedMou d S Lalle lch Taaeblatte Groß UlrlchÄnße IS gtöswet vo 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr We dS

Für den Jnseratenchei verantwortlich
Eurt Nletschman n in SaÄ

Hierzu 4 Beilage
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